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All inclusive auch in der Bibliothek 

Mit unseren kostengünstigen Jahrespauschalen 
(Familien 15 Euro, Erwachsene 10 Euro, Kinder, 

Studenten, Senioren 5 Euro) können die Leserin-
nen und Leser nun nicht nur Bücher und Zeit-

schriften, sondern auch Kinderhörbücher und 

Spiele ohne zusätzliche Gebühren entlehnen.  
Wir hoffen, dass so unser vielfältiges Angebot 

noch mehr genützt wird. 
Der Name Müller bürgt für Qualität 

Nach der einfühlsamen Lesung des Salzburger 
Autors Walter Müller im Jänner verspricht der hu-

morvolle Abend mit dem bekannten Kabarettisten 

Ludwig Müller am 11. Mai wieder einen unver-
gesslichen Abend. Unter dem Motto „Wer zwei 

linke Hände hat, sollte die Rechte studieren – Vom 
Juristen zum fahrenden Unterhalter“ präsentiert er 

sein neues Buch. Diesen Termin sollten Sie sich 

vormerken! 
Positives Feedback für Buchcafé 50 plus 

Die 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim ers-
ten Buchcafé 50plus waren durchwegs zufrieden 

mit dem Konzept dieser neuen Veranstaltungsrei-
he. Alle vorgestellten Bücher wurden im Anschluss 

ausgeliehen. Unser nächstes Buchcafé 50plus fin-
det am 21. März statt, wir haben wieder interes-

sante Bücher ausgewählt und hoffen auf viele 

junggebliebene Lesefreudige! 
 

Für Sie gelesen 
Elisabeth Reichart, Die Voest-Kinder 

Die vielfach prämierte Autorin Elisabeth Reichart, 
geboren 1953 in Steyregg, schildert eine oberös-

terreichische Nachkriegskind-
heit aus der Perspektive eines 

"Voest-Kindes". In die Linzer 

Voest, gegründet 1938 als Her-
mann-Göring-Werke, ver-

schwindet der Vater täglich, 
kämpft in der sprühenden Fan-

tasie des Kindes mit dem feu-

erspeienden Drachen im Hoch-
ofen. Später wird ihn die Voest 

ins Ausland schicken, so wie sie 
auch vielen anderen Familien die Väter raubte. 

Mit dem Älterwerden entgleitet "dem Kind", wie es 
von Reichart distanziert genannt wird, die Trost 

und Halt gebende Märchenwelt. Früh lernt es, 

keine Fragen zu stellen, weder über das Tausend-
jährige Reich noch über Sibirien. Der Krieg, das 

große Gespenst, treibt die Leute noch immer um, 
lässt sie wie ihren Großvater versteinern. Fremde 

Worte wie Nazi oder Jude verwirren das Mädchen, 

wird doch über die unmittelbare Vergangenheit 
Schweigen gestülpt. Reichart entlarvt die herr-

schende Doppelmoral, auch nach dem Krieg ist 
der Rassismus in den Köpfen der Menschen ver-

ankert, wer anders ist, wird ausgegrenzt. 

Nach dem Umzug in die Voest-Siedlung wird alles 
vom Mund abgespart, alles wird der Zukunft ge-

opfert, die eine glückliche werden soll, auch das 
Schaukelpferd und die Puppe wandern in die 

Wechselstube. Der Schmerz darüber bleibt. Dun-
kelbraune Schatten des Krieges sind über den All-

tag gesponnen, die Tränen rinnen nach innen, 

werden zu Eis, das Glück liegt anderswo. Kurz 
blitzt eine wunderbare Freundschaftsgeschichte 
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auf, doch Milo, der fürsorgliche Zigeunerjunge, 

der wie eine verwandte Seele wirkt, verschwindet, 
als die Barackensiedlung abgerissen wird, spurlos 

aus ihrem Leben. Die Sehnsucht nach einem 
Freund bleibt. Nur die Großmutter vermag die 

Enkelin und ihre Gabe zum Schreiben zu verste-

hen. Der Wunsch nach Anerkennung vom Vater 
bleibt unerfüllt, hätte man doch eigentlich ein 

Sohn werden sollen. „Wo immer sie war, es war 
der falsche Ort. Ihr richtiger Ort, von dem sie 

nicht wusste, wo er sich befand, sah anders aus, 
ganz anders. Reichart schreibt eine wunderbare 

Prosa, immer wieder sind da Sätze wie Tränen, 

poetisch, tieftraurig, aber dennoch wunderschön. 
Bewegend erzählt sie die Geschichte der Emanzi-

pation eines intelligenten Mädchens, das sich 
schließlich in ihre eigenen Zauberworte retten 

kann. Am Ende steht das Bewusstsein, selbst für 

sich sorgen, den richtigen Ort für sich selbst fin-
den zu müssen. Sich selbst zu gehören. Großarti-

ge österreichische Literatur, auch ein beein-
druckender Generationenroman. Cornelia Gstöttinger, 
Bibliotheksnachrichten. 
 

Neu in der Bibliothek  
Thomas Raab, Der Metzger bricht das Eis-

Sehnsüchtig erwartet - der neue Krimi des Wiener 
Autors. 

Jussi Adler-Ohlsen, Das Alphabethaus 

Ein bis zur letzten Zeile spannender Krimi aus den 
Zeiten des 2. Weltkriegs. 

Rosemary Harris, Das grüne Versteck 
Auch der 2. Gartenkrimi begeistert alle Liebhaber 

dieses Genres. 

Franz F. Altmann, Turrinis Bauch 
Eine Mischung zwischen Heimatroman und Krimi - 

umwerfend komisch und abenteuerlich! 
Harald Friesenhahn, Canard Saigon 

Frauenmorde in Wien fabelhaft ermittelt von ei-
nem sympathischen Kommissar. 

Ethan Bayce, Mount Maroon 

Anspruchsvoller Thriller über ein unglaubliches 
Experiment in einem Forschungstunnel. 

Christos Tsiolkas, Nur eine Ohrfeige 
Eine Ohrfeige mit nachhaltigen Folgen - großarti-

ger gesellschaftskritischer Roman! 

Andrea Schacht, Schiffbruch und Glücksfall 
Humorvolle Geschichte über Katzen, Kobolde und 

eine ungewöhnliche Liebe in der rauhen Land-
schaft der Bretagne. 

Javier Marías, Die sterblich Verliebten 

Liebe, Leid, Verlangen, Verrat: Der neue Roman 
des spanischen Autors läßt einen nicht mehr los!

Erika Pluhar, Im Schatten der Zeit 
Die Lebensreise einer jungen Frau im 20. Jahr-

hundert. 
Julian Barnes, Vom Ende einer Geschichte 

Eine psychologische Detektivgeschichte mit un-

glaublichen Wendungen. Booker-Prize 2011!

Marion Brasch, Ab jetzt ist Ruhe 

Bewegende Familiengeschichte aus der Zeit der 
DDR in wunderbarer Sprache geschrieben. 

Kratochwil, Germán, Scherbengericht 
Ein Familienfest in Patagonien bringt die Konfron-

tation mit der Vergangenheit. 

Vladimir Vertlib, Schimons Schweigen 
Eine jüdische Spurensuche, autobiografisch ge-

prägt, wunderbar erzählt. 
Andrej Kurkow, Der Gärtner von Otaschkow 

Situationskomik und Originalität zeichnet diese 
Zeitreise eines ukrainischen Gärtners aus. 

Raoul Schritt, Das schweigende Kind 

Lebensbeichte eines Vaters, der seine Tochter 
kaum sehen durfte. 

Julia Stagg, Monsieur Papon oder ein Dorf 
steht kopf 

Warmherzige, amüsante Erzählung über eine 

schrullige Dorfgemeinschaft in den Pyrenäen. 
Kurt Langbein, Radieschen von oben 

Über das Leben mit Krebs. Ein berührender, posi-
tiver Ratgeber! 

Alois Nußbaumer, Fremdarbeiter im Pinzgau 
Lebensgeschichten von Zwangsarbeitern zur Zeit 

des Nationalsozialismus 

Gertrude Brinek, Vom wahren Leben im-
Rechtsstaat 

Aufzeichnungen einer Volksanwältin. 
R.M. Douglas, Ordnungsgemäße Überfüh-

rung 

Die Vertreibung der Deutschen nach dem 2 Welt-
krieg. Ein brillantes Werk zur Nachkriegsgeschich-

te. 
In meinem Garten 

Das Bastel-Koch-Erlebnis-Buch für die ganze Fa-

milie. 
 

Für die jungen Leserinnen und Leser gibt es 
neue Krimis von “Die drei !!!“, Comic-

Romane, Fantasy und viele Bilderbücher für 
die Kleinsten. 
 

Neue DVDs 

Die Liebesfälscher 
Faszinierender Film mit Juliette Binoche! 

What a man 

Matthias Schweighöfer nimmt Unterricht im “Mann 
werden“! 

Sommer in Orange 
Umwerfend komische Geschichte aus der bayri-

schen Provinz. 

Whistleblower - In gefährlicher Mission 
Aufwühlender Politthriller. 

Nader und Simin - Eine Trennung 
Preisgekrönter iranischer Film über eine geschei-

terte Beziehung. 
 

Alle aktuellen Medien finden Sie auf unserer neu-
gestalteten Homepage www.elixhausen.bvoe.at 
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